
FRAGEBOGEN  ZUR 
VERKEHRSSITUATION

IM  WOHNGEBIET 

„LANGER ASPER“



Immer häufiger gibt es Beschwerden über zu schnelle Fahrzeuge innerhalb des 
Wohngebietes „Langer Asper“. Obwohl zunehmend durch „Eigenbeschilde-
rung“ auf verkehrsberuhigte Bereiche hingewiesen wird, ist aus unserer Sicht 
derzeit keine Verbesserung des Zustandes festzustellen. 

Von ordnungsbehördlicher Seite wird hierzu zum einen behauptet, dass es sich 
größtenteils um selbst verursachte Geschwindigkeitsüberschreitungen, zum 
anderen um eine reine gefühlte Gefährdung handele, die objektiv jedoch nicht 
besteht. 

Als CDU Wentorf möchten wir uns dieser Situation annehmen und bitten Sie 
deshalb nachfolgende Fragen zu beantworten: 

Gibt es aus Ihrer Sicht im Wohngebiet „Langer Asper“ regelmäßige  
Geschwindigkeitsüberschreitungen?

ja                                nein

Wenn ja, in welcher Straße: ___________________________________________________

Werden diese Überschreitungen zu einem wesentlichen Teil von den  
Anwohnern selbst verursacht?

ja                                nein

Führen diese Überschreitungen aus Ihrer Sicht zu einer Gefährdung für 
Kinder?

ja                                nein

Welche Maßnahmen schlagen Sie für eine Verbesserung der Situation vor?

_________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

Bitte werfen Sie Ihre Antwort bis zum 15.06.2019 in den Briefkasten im Schmidtring 26 
oder senden sie per E-Mail an thomas.peters@cduplus.de. Nach der Auswertung stellen wir 
Ihnen gerne die Ergebnisse zur Verfügung und informieren Sie über das weitere Vorgehen. 

Bitte teilen Sie uns hierfür Ihre E-Mail mit: ___________________________________________

Grundsätzlich hat sich die CDU Wentorf die Thematik einer erhöhten Ver-
kehrssicherheit auf die Fahne geschrieben. Demzufolge werden durch die  
Gemeinde zusätzliche Messgeräte mit einem Geschwindigkeitsanzeige-Display 
angeschafft, die immer wieder zeitweise an unterschiedlichen Standorten zum 
Einsatz kommen sollen, um durch entsprechende Auswertungen Gefahren-
punkte analysieren und Maßnahmen ergreifen zu können.   

Informationen zu weiteren Vorhaben im Wohngebiet:

Fußgängerüberweg „Danziger Straße“

Der Fußgängerüberweg „Danziger Straße“ wird gut angenommen. Nachdem 
wir uns lange dafür eingesetzt haben, sagen wir Danke! Es ist geplant, dass  
dieser jetzt sogar in die neue Schulwegsicherungsplanung aufgenommen wird. 
Wir werden uns deswegen für eine bauliche Dauerlösung einsetzen. 

Einmündung „Langer Asper/Wohltorfer Weg“

Mehrmals wurde durch die Gemeinde bereits eine Verkehrszählung, die Grund-
lage für weitere bauliche Maßnahmen ist, zugesagt. Nach der letzten Verschie-
bung machte die Verwaltung auf Nachfrage folgende Aussage:  

„…Gleichwohl muss ich an dieser Stelle darauf hinweisen, dass mir schlicht und 
einfach die Mitarbeiter fehlen. Dies ist nicht nur den zunehmenden Aufgaben und 
Anforderungen geschuldet, sondern auch Abwanderungen und Krankheitsfällen!  
Es geht schlicht und einfach nicht mehr….“

Ist es schon verwunderlich, dass für Maßnahmen, die nicht mit der verkehrli-
chen Entwicklung im Zusammenhang stehen, der Bürgermeister immer wieder 
Kapazitäten innerhalb der Gemeindeverwaltung zur Verfügung stellt. Wir blei-
ben dran!
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